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Abkühlung war bei diesen heißen Temperaturen sehr gefragt. Der 33. Kamener Sparkassen Triathlon, veranstaltet vom TVG Kaise-
rau, lockte wieder zahlreiche Aktive aus Nah und Fern in die Sesekestadt. Fotos Wagner

Ergebnisse TVG-Triathlon

Kurztriathlon (Frauen):

1. Dienemann, Claudia
(Equipe Erz) 2:17:11, 2. Wul-
lenkord, Sandra (Bielefeld)
02:17:59, 3. Werren, Joëlle
(Dortmund) 02:28:03, 4. Fi-
scher, Yvonne (Attendorn)
02:31:28, 5. Grap, Stella
(Darmstadt) 02:31:30, 6.
Tank, Regina (Dortmund)
02:32:33, 7. Schulte, Mareike
(Schwelm) 02:33:41, 8. Zim-
mermann, Franka (Menden)
02:33:59, 9. Wieczorek, Pau-
line (Dortmund) 02:36:46,
10. Luther, Anke (Menden)
02:40:04

Kurztriathlon (Männer):

1. Jochum, Rüdiger (Hagen)
02:08:41, 2. Schmidt, Burk-
hard (Ratingen) 02:09:24, 3.
Dünner, Joachim (Bergisch
Gladbach) 02:09:29, 4. Fi-
scher, Lothar (Attendorn)
02:12:00, 5. Sinner, Manuel
(Lauffreunde Bönen)
02:13:00, 6. Kemper, Chris-
toph (Menden) 02:13:19, 7.
Wieczorek, Claus (Dort-
mund) 02:13:57, 8. Tillmann,

Tobias (Gaggenau)
02:14:27, 9. Wopker, Frank
(GER) 02:15:09, 10. Rohe,
Wolfgang (Attendorn)
02:15:17 

Landesliga Mitte:

1. Brochhagen, Yannis
2:03:35 Std.; 2. “ Förderer,

Micha Florian 2:03:38 Favo-
rit; 3. Ifang, Malte (GER)
2:03:44 Std.; 4. Becker, Pat-
rick 2:05:15 Std.; 5. Komes,
Max Paul 2:06:06 Std. 6.
Kriszeleit, Leon (GER)
2:07:04 Favorit; 7. Naßma-
cher, René 2:07:19 Std.; 8.
Haane, Stefan 2:09:21; 9. Tril-

ling, Oliver 2:09:50 Std.; 10.
Reitz, Alexander 2:10:38;
Verbandsliga Mitte/Süd:

1. Abbing, Sven 1:51:46 Std,;
2. Weiner, Stefan 1:52:44
Std.; 3. Bernhardt, Maik
1:58:11 Std. ; 4. Rugovac, Fu-
ad 1:59:05 Std.; 5. Linde-
mann, Marius 1:59:37 Std.;

6. Kreutzenbeck, Christoph
1:59:57 Std.; 7. Zbocna, Ma-
ximilian 2:00:13 Std. ; 8.
Moch, Andreas 2:00:42 Std.;
9. Schoemakers, Michael
2:01:24 Std.; 10. Quadflieg,
Achim 2:02.00

Breitensporttriathlon Stadt-

meisterschaft Männer: 1

Wallny, Yannick 1:13:22; 2.
Loesaus, Heiko 1:19:28; 3.
Wohlgemuth, Thorsten
1:21:21; 4. Dr. Schmeichel,
Armin 1:21:39; 5. Maaß, Jür-
gen 1:24:35; 6. Loges, Jörg
1:25:31; 7. Flüß, Matthias
1:30:11; 8. Nowara, Daniel
1:35:08; 9. Hanisch, Adrian
1:46:33; 10. Loesaus, Christi-
an 1:48:26

Breitensporttriathlon Stadt-
meisterschaft, FRAUEN:

1. Viertel, Yvonne 1:37:20; 2.
Sobel, Indra 1:41:30; 3.
Chmielnik, Annette 1:45:29;
4. Sobel, Sabrina 1:47:47; 5.
Ehrlich, Marcella

Schnuppertriathlon, Männer:

1. Spinczyk, Simon 00:30:50;
2. Kästner, David 0:32:01; 3.
Cordes, George 00:32:53; 4.
Wieczorek, Justus 00:33:36;
5. Weyhe, Paul 00:34:56; 6.
Engel, Jasper 00:35:35; 7.
Schleich, Johannes 00:36:57;
8. Darge, Marlon 00:39:20; 9.
Rothenberg, Constantin
0:41:12; 10. Kremer, Holger
00:41:39

Schnuppertriathlon, Frauen:

1. Tenbrink, Imke 00:38:28;
2. Schönfeld, Sophie 0:38:29;
3. Otto, Liv Frida 00:38:42; 4.
Wrobel, Martha 00:40:59; 5.
Höffner, Paula 00:42:12; 6.
Otto, Emma Lynn 00:43:01;
7. Aydemir, Nevra (GER)
00:46:23; 8. Leismann, Birgit
(GER) 00:49:47; 9. Sobel, Si-
mone 00:50:17; 10. Bromme,
Miriam (GER) 00:51:44#

Schnuppertriathlon Stadt-
meisterschaft, Männer:

1. Löddemann, Lars
00:46:39; 2. Kivitz, Jan
00:46:59; 3. Paetzel, Felix
00:51:00; 4. Sabanovic, Se-
min 00:51:13

Schnuppertriathlon Stadt-
meisterschaft, Frauen:

1. Otto, Liv Frida 00:38:42; 2.
Otto, Emma Lynn 00:43:01;
3. Sobel, Simone 00:50:17; 4.
Raabe, Pia 00:51:58; 5. Mi-
chalik, Tina 00:51:58; 6. Wes-
sel, Sabrina 0:52:30; 7. Frey-
er, Vanessa (GER) 0:54:04; 8.
Blank, Vanessa 0:57:34

Mit der zweitschlechtesten
Schwimmzeit der Top 10
wechselte Sinner auf das
Rennrad. Die 40,7 Kilometer
schloss er dann als Vierter
ab, ehe es auf die Laufstre-
cke über zehn Kilometer
ging. Mit der zweitbesten
Laufzeit der ersten zehn
Teilnehmer, nämlich 41:50
Minuten, sicherte sich der
Bönener schließlich den
fünften Platz in der Gesamt-
wertung in 2:13:00 Stunden.

Sieger des Kurztriathlons
wurde Rüdiger Jochum aus
Hagen in 2:08:41 Stunden
vor Burkhard Schmidt aus
Ratingen und Joachim
Dünner (Bergisch Glad-
bach).

Michael Theil (LT Unna)
erreichte als 17. der Männer
und als Sechster der Alters-
klasse AK 50 das Ziel am
Sportplatz in Kaiserau. Die
Uhren stoppten nach 2:22:09

Stunden. Ex-Fußballer Sven
Mislintat, aktuell Chefscout
von Borussia Dortmund,
startet regelmäßig in Kamen.
So auch diesmal. Mit einer
Zeit von 2:40:14 Std. sicher-
te er sich den 35. Platz bei
den Männern. Das bedeutete
Rang neun in der Altersklas-
se AK 45.

Beim Kurztriathlon der
Frauen setzte sich Claudia
Dienemann (Equipe Erz) in
2:17:11 Stunden durch.

Zweite wurde Sandra Wul-
lenkord (Bielefeld) in
2:17:59 Stunden vor Joëlle
Werren (Dortmund) in
02:28:03 Stunden. Regina
Tank aus Dortmund landete
auf dem sechsten Platz.

Großes Gedränge herrsch-
te beim Breitensporttriath-
lon: Tim Smuda gewann die
Herrenkonkurrenz in
01:06:54 Stunden. Lukas
Eckhoff (LT Unna), eigent-
lich sonst nur als Läufer un-

terwegs, belegte den zwölf-
ten Rang. Bei den Frauen
freute sich Gisa Ellrichmann
aus Hagen über den Sieg.
Zweite wurde Ronja Steiling
vor Elwira Dressel.

Kamener Stadtmeister
über die Breitensportdistanz
wurden Yannick Wallny und
Yvonne Viertel. Beim
Schnuppertriathlon machten
Lars Löddemann und Liv
Frida Otto das Rennen.

Bester heimischer Starter
in der Verbandsliga war
Martin Delbrügge als 19.

552 Triathleten kamen in
allen Wettkämpfen ins Ziel.
Den meisten Zuspruch er-
hielt der Breitensporttriath-
lon mit 152 Teilnehmern.
Von der Landes- bis Oberliga
„finishten“ 227 Aktive. „Mit
der Organisation sind wir
sehr zufrieden. Wir haben
von den Sportlerinnen und
Sportlern viel Lob erhalten“,
resümierte Wolfgang Nören-
berg, Vorsitzender des TVG
Kaiserau.  awa

Mehr als gedruckt:
Mehr Bilder vom Triath-

lon des TVG Kaiserau finden
Sie unter:
www.HAWR-digital.de

Manuel Sinner wird Fünfter
über olympische Distanz
Triathlon Über 550 Aktive beim 33. Kamener Sparkassen Triathlon

Kamen. Manuel Sinner von
den Lauffreunden Bönen
finishte beim 33. Kamener
Sparkassen Triathlon über
die olympische Distanz
(Kurztriathlon) als Fünfter.
Seine Altersklasse AK 25
gewann er sogar.

Sven Mislintat, Chefscout von Borussia Dortmund, startete für
den SV Kamen beim Kurztriathlon. Foto: awa

66 Mädchen und Jungen
machten gestern im Freibad
Kamen den Auftakt zum 33.
Kamener Sparkassen Triath-
lon. Es war die elfte Auflage
dieses Wettbewerbs. Tyler
Smuda (Hombruch) benötig-
te nur etwas mehr als eine
Viertelstunde und siegte bei
den Jungen. Die Kamener
Schüler Simon Loges und
Joshua Loesaus landeten auf
Rang zwei und drei.

Die Mädchenkonkurrenz
gewann Emma Stute (Süd-
schule Hl. Josef) in knapp
20 Minuten. Es folgten Maya
Sophie Feldens und Nora
Milejczak. 

66 Starter beim
Kindertriathlon

Einen schweren Unfall auf
der Radstrecke hatte Veran-
stalter TVG Kaiserau auch
diesmal zu melden. Wäh-
rend des Liga-Wettkampfs
übersah ein Athlet den
Kreisverkehr und fuhr gera-
deaus anstatt rechts herum.
„Er hatte den Kopf nach un-
ten gesenkt. Leider hat er
sich das Schlüsselbein ge-
brochen und musste ins
Krankenhaus“, berichtete
TVG-Chef Wolfgang Nören-
berg.

Kreisverkehr
übersehen

Martin Delbrügge war für die
Liga-Mannschaft des TVG Kai-
serau gut unterwegs.

Michael Theil vom Lauf Team
Unna startete beim
Kurztriathlon. Foto: awa

Nach 1000 Meter Schwimmen hatten diese beiden Teilnehmerin-
nen des Kurztriathlons noch gut lachen.

Die Basketballerinnen des TVG Kaiserau zählten wieder die ab-
solvierten Bahnen im Kamener Freibad. Fotos Wagner

„Alter Hase“ und Debütantin: Detlef Schulz überredete seine
Tochter Selina zur Teilnahme am Breitensporttriathlon.

Langsam an die olympischte
Distanz – also 1 000 Meter
Schwimmen, 40,7 Kilometer
Radfahren und zehn Kilome-
ter laufen – herantasten?
Nichts für Jennifer Schuch
aus Kreuztal bei Siegen.
„Speziell trainiert habe ich
eigentlich nicht“, sagte die
30-Jährige kurz vor ihrem
Sprung ins Becken. Und:
„Ich schwimme halt gerne
und Radfahren gefällt mir
auch sehr gut“, so die be-
geisterte Montainbike-Fahr-
erei aus dem Siegerland, die
von Freund Sascha begleitet
wurde bei ihrer Premiere.

Ihre Wahl fiel auf den Ka-
mener Triathlon, „weil hier
im Freibad geschwommen
wird, im See wollte ich
nicht“. Ihre Entscheidung
bereute Schuch nicht. Aus
dem Ziel „irgendwie ankom-
men und überleben“ wurde
eine grandiose Zeit unter
drei Stunden. „Leute, die ich
gar nicht kannte, haben
mich angefeuert. Das war ei-
ne Super-Veranstaltung. Ich

komme auf jeden Fall wie-
der“, so die frisch gebackene
Triathletin über die olympi-
sche Distanz.

Ziel: Einfach Spaß haben
Selina Schulz aus Kamen
ließ sich von ihrem Vater-
Detlef zum Breitensporttri-
ahtlon überreden. „Anfangs
benötigte ich noch einige
Überredungskünste. Dann
hat ihr Triathlon immer bes-
ser gefallen“, berichtete der
„alte Hase“ des TVG Kaise-
rau. Für die Debütantin lau-
tete das Ziel, einfach nur
Spaß zu haben. Sie meisterte
die 500 Meter Schwimmen,
24 Kilometer Radfahren und
fünf Kilometer Laufen her-
vorragend und freute sich
über ihre Triathlon-Premiere.

Angekommen
und vollauf
begeistert

Premiere für Jennifer Schuch
Überredungskunst bei Familie Schulz

Kamen. Ein bisschen Bam-
mel hatte sie schon: Jenni-
fer Schuch startete erst-
mals über die olympische
Distanz beim Kamener
Sparkassen-Triathlon. Se-
lina Schulz ließ sich von
Papa Detlef zur Teilnahme
über die Breitensportdis-
tanz überreden.

Jennifer Schuch wagte sich
gleich an die olympische Dis-
tanz heran.
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